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A. Bekanntmachungen des Landraths.

pro. 657] Namslau, den 14. Dezember 1894.
Wegen der Weihnachtsfeiertage erfolgt die Ausgabe des nächsten Kreisblattes

erst am Donnerstag, den 3. Januar l895,
wonach die Gemeindeboten zu instruiren sind.
NO «I58l Breslau, den 7. Dezember 1894.

Bekanntmachung.
» Wir bringen hierdurch in Gemäßheit des § 13 der Hinterlegungsordnung vom 14. März

1879 und No. 10 der Bestimmungen zur Ausführung derselben vom 29. Juli 1879 zur öffentlichen
Kenntniß, daß für das Kalenderjahr 1895 in jedem Monat vier Tage festgesetzt worden sind, an
welchen in den Vormittagsstunden zwischen 10 bis 12 Uhr die Annahme zur .Hinterlegung, die
Auszahlung hinterlegter Gelder, sowie die Herausgabe von Werthpapieren und Kostbarkeiten statt-
finden kann, und zwar ist grundsätzlich der Mittwoch als Hinterlegungstag angenommen und hiervon
nur dann abgewichen und der Sonnabend als solcher bestimmt worden, wenn der Mittwoch ent-
weder auf einen Festtag, auf den Kassenrevisions- oder den vorhergehenden Tag, auf den I. oder
2. des Monats fällt oder die Zahl der für jeden Monat in Aussicht genommenen Hinterlegungstage
sonst überschritten werden würde.

Es sind hiernach für das Kalenderjahr 1895 als Hinterlegungstage bestimmt:
der 9. 16. 23. 30. Januar, der 3. 10. 20. 31. Juli,
,, 6. 13. 20. 27. Februar, ,, 7. 14. 21. 28. August,
,, S. 13. 20. 27. März, ,, 4. 11. 21. 25. September,
,, 3. 10. 20. 24. April, ,, 9. 16. 23. 30. October,
,, 8. 15. 22. 29. Mai,� ,, 6. 13. 23. 27. November,
,, 5. 12. 19. 26. Juni, ,, 4. 11. 21. 28.·Deeember.

Königliche Regierung. Dr. von .Heydebrand u. d. Lasa.
Namslau, den 15. Dezember 1894.

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch veröffentlicht.
Ab« 659l D Nam«slau, den 17. December 1894.

Als Kreistagsabgeordnete sind gewählt bezw. wiedergewählt worden
, de � «

nd

A. Im Wal)lverban der Großgrundbef1tzer.
I. Rittergutsbes1tzer Bennecke�Strehlitz 4 Ritterqutsbesitzer von Spiegel�Dammer.
2. Rittergusbesitzer Ackermann�Jauchendorf 5 Ma1or von Wtllert�Giesdorf. I
Z. Gutsbesitzer Büttner�Wind.-Marchwitz. 6. Rittergutsbesitzer Zucker�Glausche.

B. Im Wahlverba e der Landgemeinden:
. Gutsbesitzer August Bresler�Wilkau. 5. Bauergutsbes. Scholz��Creuzendorf.I

2. Bauergutsbes. Gottlieb Seiffert�Bankwitz. l6. Gemeindevorst.WilhelmFabian�StrehlitzI.
3
4. Freigutsbes. Adolf Pietrusky�Saabe.

1
L. Rentier Haselbach�Namslau.

. Bauergutsbes. Albert Kroworsch�Schwirz. 7. Gemeindevorst. Brandt�Glaufche.

- O. Im Wahlverband«e der Städte.
. - Geheim. Sanitätsrath D r. La r is eh-�·Namslau. . 3. Bürgermeister U r b a n tz y k�Reichthal.
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NO- 660l A · Namslau, den 20. November 1894.
Kreisfparkaffe betreffend.

Zur Hebung des Sparsinns der dienenden und arbeitenden Bcvölkerungsklassen empfiehlt
es sich, die üblichen Weihnachtsgeschenke an das Gesinde nicht in baarem Gelde zu gewähren,
sondern in Form von Sparkassenbüchern der Kreissparkasse. Wenn auch zu erwarten ist, daß eine
große Zahl deriBeschenkten die Sparkafseneinlagen alsbald wieder zurückziehen würden, so wird
doch wenigstens ein Theil derselben dadurch jedenfalls zum weiteren Sparen veranlaßt werden.
Dieser an sich gewiß wünschenswerthe Erfolg ist aber nur dann zu »erreichen, wenn die Dienstherren
und Arbeitgeber dieser Anregung überall Folge leisten.

Die Gemeindevorsteher des Kreises wollen Sorge tragen, daß diese Bekanntmachung zur
Kenntniß aller Betheiligten gelange, unddaß das Verständniß für den derselben zu Grunde liegenden
Gedanken verbreitet werden. «

NO- 0611 Namslau, den 17. Dezember 1894.
Das Umherlaufen der Hunde betreffend.

Nach den Polizei-Verordnungen vom 16. November 1815 und vom 5. Juli 1821 dürfen
Hunde nicht frei umherlaufen, sondern müssen angelegt oder doch wenigstens mit einem hinlänglich
langen und fchweren Knüppel versehen sein.

Selbst Fleischer-, Schäfer- und Hirtenhunde müssen zu Hause an die Kette gelegt und
Jagdhunde aller Art eingesperrt werden.

Alle frei umherlaufenden herrenlosen Hunde sollen sofort getödtet werden; diejenigen aber,
deren Besitzer ermittelt » wird, dürfen dem Eigenthümer zwar ausgefolgt werden, jedoch nur gegen
Z Mk. Lösungsgeld. Außerdem muß d2r Besitzer wegen Uebertretung der gesetzlichen Vorschriften
Z Mk. Strafe entrichten.

In letzter Zeit ist mehrfach Beschwerde darüber geführt worden, daß Hunde, welche zur
Nachtzeit von der Kette gelöst werden, nicht innerhalb der Gehöfte gehalten werden, sondern auf
den Feldern und Straßen frei umherlaufen und die Passanten zu Pferd und zu Wagen gefährden,
sowie durch Umherwildern die Jagd schädigen.

Indem ich die oben genannten Polizeiverordnungen hierdurch in Erinnerung bringe, mache
ich darauf aufmerksam, daß, falls in nächster Zeit eine Verminderung des in Rede stehenden Unwesen«
nicht wahrzunehmen sein sollte, ich mich gezwungen sehen würde, für jeden Eontraventionsfall die
Festsetzung der angedrohten Strafe von 3 Mk. anzuordnen und die betreffs der Tödtung frei
umherlaufender Hunde bestehenden Vorschriften streng und unnachsichtlicb· zur Durchführung zu bringen.

Wenn die Hunde als Wächter für Gebäude oder Gehöfte dienen sollen,« so ist es Sache·
der Wirthe, die Gehöste »so zu verschließen, daß die Hunde nicht in�s Freie gelangen können. Wo
sich dies wegen defecterE oder nicht genügend hoher Zäune nicht ermöglichen läßt, müssen die Hunde
auch zur Nachtzeit an der Kette verbleiben oder doch -wenigstens mit.einem hinlänglich langen und
schweren Knüppel versehen sein, damit ihnen das Ueberspringen der Zäune unmöglich wird.

Die Herren Guts- und Gemeinde-Vorsteher ersuche, bezw. veranlasse ich, vorstehende Be-
kanntmacbung zur Kenntniß fämtntlicher Hundebesitzer zu bringen und letztere eingehend über dieselbe
zu belehren. « , -

Die Orts-Polizei-Behörden erfuche ich ergebenst, auch ihrerseits dem fraglichen Unwesen
nach Möglichkeit zu» steuern.
Nt«i602l · Namslau, den 15. December 1894.

Gemeinde-Krankenversic-erung.
Das neue Rechnungsjahr für die Gemeinde-Krankenversicherung beginnt mit dem

31. December 1894.� « -
» Die Guts- und Gemeinde-Vorstände des Kreises und die Magisträte hier und in Reichthal

werden angewiesen bezw. ersucht, von dem genannten Zeitpunkte ab neue Heberollen anzulegen und
in dieselben die versicherten Personen aus den abgeschlossenen Heberollen zu übertragen.

,Formulare zu Heberollen und Quittungsbücher sind in der Opitz�schen Buchdruckerei
hierselbst vorräthig. · « · . ««
« .Fiir die Gemeinde-Kranken-Versicherung. Der Vorsitzende»z·des Kreis-Ausschusses. Willen.

NO« 663»l -« « » Namslau, den 17. Dezember 1894.
Betrtfft Schntzpockenimpfnng pro 1895. . «

Unter Hinweis aus die in der außerordentlichen Beilage zu No. 9 des Amtsblattes pro
1875 abgedruckten Bestimmungen: · «
a. des Jmpfgesetzes vom 8. April 1875 und
b. des Jmvfregulativs für den "Regierungsbezirk Breslau zur Ausführung des vorstehenden Ge-

setzes vom 4. Januar 1875 J - .
werden die Gemeindevorstände und Lehrer des Kreises ersucht, mit der Aufstellung der Jmpfliften
unter·-genauer Beachtung meiner- Kr"eisblatt-Verfügungen vom 17. Januar 1881 (Kreisbl. S. 17),
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I. Februar 1881 (Kreisbl. S. 36) und 6. Februar «1883 (Kreisbl. S. 56) baldigft vorzugehen
und mir die qu. Listen bestimmt bis zum 7. Februar 1895 einzureichen.
US« C64l Namslau, den 17. December 1894.

Jm Anschluß an meine Kreisblattbekanntinachung vom 17. December 1889 (Kreisbl. S.
559) bringe ich erneut zur öffentlichen Kenntniß, daß die Polizei-Verordnung vom 7. Juli 1892
S. 439, den Verkehr von Fuhrwerken auf öffentlichen Straßen zur Nachtzeit betreffend, -� abge-
druckt im Kreisblatt pro 1892 unter No. 418 � auch auf Schlitten Anwendung findet.

Die Guts- und Gemeinde-Vorstände wollen dies in geeigneter Weise wiederholt zur Kennt-
niß sämmtlicher Eing«eseffenen bringen.
Nr« 665l Namslau, den 12. December 1894.

Invaliditäts- nnd Alters-Versicherung.
; Als ·Erfatzmann des Bertrauensmannes aus der Zahl der Versicherten des XXX1V. Bezirks
st an Stelle des verzogenen Zimmermanns Franz» G-rünig der Stellenbesitzer und Arbeiter

Julius Freier zu Paulsdorf bestellt worden.
NO- 066l Namslau, den 1I. Dezember 1894.

Die Herren Amtsvorsteher der Bezirke Droscbkau, Eisdorf, Kaulwitz, Butschkau, Lorzendorf,
Hennersdorf, Giesdorf, Wallendorf, Minkowsky, Saabe,.Sterzendorf, Städte! und Dammer erfuche
ich, unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom Z. Juli d. Js. (No. 321 Stück 27), mir
über die erfolgte Revision der Gemeinderechnungen erledigenden Bericht zu erstatten.
NO· 667l . Eckersdorf, -den 26. November 1894.

Der Tagearbeiter Johann Strymetzky in Eckersdorf ist derart dem Trunke ergeben,
daß demselben der Besuch von Schanlstiitteu untersagt werden muß.

· Der Amtsvorsteher. gez» Muschner. «
Na.mslau, den 12. December 1894. ,

Jndem ich vorstehende Bekanntmachun-« verös·fentliche, erfuche ich die Polizeibehörden des
Kreises, die Bestimmungen der Kreisblattverfügung vom 5. December 1881 � Kreisblatt S. 457
-- auch bezüglich des p. Strymetzkr) unnachsichtlich anzuwenden.4zz
III« 668.l Sterzendorf, den 17. December 1894.

Unter dem Schweinebestande des Stellenbefitzers Thomas Engel zu Sterzendorf ist die
Rothlaufseuche ausgebrochen. .

Unter Hinweis auf die Strafvorschriften im § 66 Ziffer 4 des Reichsfeuchengesetzes vom
22. Juni 1880 ordne ich für die Qrtfchaft Sterzendorf hierdurch folgendes an:

1. Das verseuchte Gehöft des p. Engel wird vollständig gesperrt.
2. Der Durchtrieb von Schweinen.durch die Ortschast Sterzendorf wird soweit das Treiben von

Schweinen nicht bereits durch die Kreis-Polizei-Verordnung vom 14. Juni 1892 (Kreisbl« S. 326)
allgemein untersagt ist, also auch in Herden von weniger als 4 Stück, hierdurch ausdrücklich verboten.

B. Das Treiben von Schweinen über die Grenzen der Feldmark Sterzendorf ist nicht gestattet.
Der Amtsvorsteher. J. V. Wilde. ,

Namslau, den 17. Dezember 1894.
Borstebende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlichenKenntniß.

Der Kiinigliche Landrath und V-rsitzende. des Kreis-Ausschusses.
. Willert.

» Bekanntmachung.
Die Zwangsversteigerung des. im Grundbuche von Namslau Band IV Blatt 155 auf

den Namen der geschiedenen Kaufmann Anna Ackerniann gebotenen Babatz zu Namslan
eingetragenen Hausgrundstücks ist aufgehoben. «

« Die auf den 4. Februar 1895 Vormittags 9 Uhr und auf den 6. Februar 1895 Mittags
IS» Uhr anberaumten Termine fallen daher fort. « «
« » i Namslau, den 12. Dezember 1894. KiinigIiches Amtsgericht.
»« In unserem Genossenfchafts-Register ist bei No. 7 ,,Kreuzendorfcr"Dar1ehnskassen-Verein

angetragene Genossenfchaft mit unbefchränkter Haftpflicht« das am 31. Dezember 1894. erfolgende
Ausfcheiden der bisherigenVorstandsmitglieder Bauergutsbesitzers-lIskthol«0miias links(-tx-
aus Profchau und Bauergutsbefitzers Paul lcsh0tl1i aus Schadegur und die Wahl der neuen
Vorstandsmitglieder, des Bauergutsb·esitzers Johann P"s1ns(-sc zu Profchau und Häuslers
Thema t·Iop1cs zu Schadegur heute eingetragen worden.

-Nams»lau, den 17. Dezember 1894. « Minigliches Amtsgericht.
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Bekanntmachung.
Der gesammte Theer aus der hiesigen Gasanstalt (etwa 350 Centner) soll auf die Zeit

vom I. April 1895 bis alt. März 1896 an den Meistbietenden vergeben werden.
Wir ersuchen- versiegelte Ofserten bis zum l5. Januar 1895 bei uns einzureichen.
Namslau, den 14. Dezember 1894. Der Magistrat. Schulz.

Bekanntmachnng.
Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, das; in allen Zweigen des Handelsgewerbes

uoch außer der gesetzlich sreigegebeneu fitnsstiindigen Beschiistigungszeit eine Beschäftigung von Ge-
hülsen, Lehrlingen und Arbeitern und ein Gewerbebetrieb in offenen Verkaufsstellen an den legten
beiden Sonntagen vor Weihnachten, also am 16. und 23. Dezember d. Js., Nachmittags von 3
bis 7 Uhr und am ersten Sonntage des Monats Januar 1895, also am 6. Januar 1895, Nath-
mittags von Z bis 6 Uhr stattfinden darf.

Am ersten Weihnachtsfeiertage dürfen im Handelsgewerbe Gehtilfen, Lehrlinge und Ar-
beiter überhaupt nicht beschäftigt werden. Jedoch ist an diesem Tage gestattet:

la) von 5 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags (jedoch ausschließlich der für den Hauptgottesdienst
festgesetzten Zeit von 9«X2 bis 11V2 Uhr Vormittags) der Handel mit Bock- und»Konditor-
waaren, mit Fleisch und Wurst, mit Vorkostartikeln und mit Milch;

b) von 7 bis 9 Uhr Vormittags der Handel mit Kolonialwaaren, mit Blumen, mit Tobak und
Cigarren, sowie mit Bier und Wein.

Namslau, den 11. Dezember 1894. Die Polizei-Verwaltung. Schulz.

Zur Bewältigung des während der Weihnachts- und Neujahrszeit zu erwartenden stärkeren
Personen-Verkehrs werden auf der Strecke Breslau-Namslau nachstehende Personen-Sonderzüge
in folgendem Fahrplane verkehren:

Am 21., 22., 23., II» 26., 27. Dezember 1894 und 2. Januar 1895.
Am   ., 23., 24. und 27. Dezember 1894.

Vorzug Nr. 405. Vorzug Nr. 406.
� Breslau Märkischer Bahnhof an . . . 9,57 Nachmittag

5,4(z Nachmittag . . . Breslau Oderthorbahnhof . . . 9,42 ,,
6,35 ,, . . . . . . . Oels . . . . . . . 8,5(3 ,,
&#39;7,13 ,, . . . . . . Namslau . . . . . 8,10 ,,

Vorzug Nr. 403. Vorzug Nr. 404.
� Jst Breslau Märkischer Bahnhof an . . . 2,12 Nachmittag

I0,24 Vormittag . . . ab Breslau Oderthorbahnhof ,, . . . 1,53 ,,11,12 ,, . . . ,, L . . . . Oels . . . . . . . 1,10 ,,
11,49 ,, . . . an . . . Namslau . . . . . . 12,22 ,,

Die Benutzung dieser Züge wird im Jnteresse einer piinktlichen Beförderung den nach den
Stationen bis Namslau, Jarotschin und Wilhelmsbrück, bezw. den nach Breslau, Berlin und
Dresden Reisenden empfohlen.

Breslau, im Dezember 1894.
Köuigliches Eisenbahn-Betriebsantt (Breslau-Tarnowit3).

PS D-� cr-
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Nichtamtlicher Theil.

General-Z-Versammlung.
Namslauer Molkerei E. G. m. nnbeschr. Haftpflicht.

Sonnabend, den 5. Januar 1895, Vormittag 9�-- Uhr
Gkimm�s II6tel.

Tagesordnung.
Wahl des Vorstandes und Aussichtsraths, deren Wahlperiode abgelausen, gemäß §§ 22

und 26 des Genossenschafts-Statuts.
Namslau, den 19. December 1894.

Der Vorsitzende des Vorstandes.
von Buoso.
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Vorschuß-Verein zu Nnnislan
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpsticht.

W Montag den 3l. Dezember er. «.
bleibt unser eschäftslokal wegen Jahresabsch"lnfg der Blicher geschlossen.

Namslau, den 19. Dezember 1894.
Der Vorstand.

R. P1o(-litt(-. R. Wokack. klatsch

F TM-s-«c«Æk
Z-H»-H - »-«! FJe·c«-f25«e!- �zJe.5«c«-i«J·?.

He- »-«! IX--i«»j� il«-: IX--Z«-i,o«,o«·e-e-«. P
·Fo-«!-of« -»» e2e-!«.s«Ø«--c-» 7M«-«!-iz-«,p««e-e. .IÆ.s»l·e-«jZ-er·e
«Fo»,»o».s«- G)-!ö;s·»-ej. X:-»)««s«-J-»-J -Ja» D--le-le» Je-Je»

c«Ns«c-ie--s·!e!!»»J. .JF;«-,o«·«-le-se-» - M»-«·l·!e!»-ej.
·Xo».!«-2!e »-ca! sJ»-«!-te-«!li«j?·e -7»«5jiF«-i-»»y alle» -«» Ja.-S«

-Z««»-fjäsc-ol Je-Fo«)se»«!e«» IN-»F:-F«·J�2«c-.

Zu der heut, Donnerstag den 20. d. Wits. Nachmittag 4 Uhr im Prüfungs-
saal der evangelischen Stadtfchule stattfindenden ·

Weihnachtsfeier der Kleinkinderschule
be(-.hrt fich alle Angehörigen sowie Freunde und Gönner der Anstalt hierzu ·ergebenft einzuladen

der Bethamen-Verein.

Fabrik- u. Speisel:artasIel
zur sofortigen oder späteren Abnahmekauft ohne Garant. der
Proz., gleichviel welcher Sorte, in allen Posten zu höchsten
Preisen, bei cul. Uebernahme. Auf Wunsch bei Kaufabschluß
ils des Betrages praenumera.n(10.

.I. Schiffen, «
I a tu s l a a.

Größtes Kartoffel-en-gros-Geschäft hiesiger Umgegend.
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Ulafnnnssfnnen G Fafrrrmler di

Um jeder Concurrenz
zu begegnen, verkaufe ich von heute ab mein nicht tm-
bedentendes Lager von

«i1ijhuxaftyinen
sechs verschiedener Systeme

unter J3abkikkpreiI«en.
Achtung6voll

M e eh a n i k e r
epnrnisrrmerlifieii

J oh. sohoznka,

Mein Werken- und Damen�

EonIYektion8geIck1äft
befindet sich jetzt nicht mehr im spiSgSl�schen Hause, sondern

e am Ringe
im Haufe des Herrn Uhrmaki)ers IIaisl0t-.

Wilhelm seiler.
Täglich Eingang von Saifon-Nenheiten.

Klete-Auctton.
Am Sonnabend den 22. Dezember

Vormittag I! Uhr
soll im Liebrecht�fchen- Hause am Töpferringe

ein Posten Roggenkleie 2c.i
gegen sofortige baute Bezahlung össentlich vekfteigert
WDM- Königs. Wronianio«ini Ilamsla.n.

Deren Besten M»
W Cz»-«?-!g IF:-I«-e-is,

Versteigerung.
Sonnabend, den 22. Dezember-

N 3 Uachmittag he,
werde ich in W1lkaa an Ort und Stelle

1 IcaJtfren1rl«rr mit goltl. Kette, 1 goltl.
8iegelring, 1Hl)lnnmagen,13)rilIinast1·rine
1 größere Martia straft, i1 Martia
(30 (!IIir.) Nen-

öffentlich meistbietend versteigern. Käufer sammeln
sich beim Gastwirih Heyder.

ABC, Gericht-gvollzieher.
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Meiljnachtg -Anstellung.
Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir meine

Weihnachts-Ausftcllung
einer gütigen Beachtung bestens zu empfehlen. Dieselbe bietet eine große AusYvahl .
GfwiIIbauin- mal I)eIIeet-Gonflt1i.een, äJlIlnezepen-Ckonfeei, IlllnezqInn-

e Garten unt! -Herze, J3onbomndven unt! Mieapen, Bienenliöebe in
allen Größen, stets frisch.

I- Alle Sorten Pfefferkucben-: I
Giieonnt-, Gemiirz- mal Mannen R«n.ssksmeitlelintlien," Bomben, wi
8ieinpflnIkec, M-ntfcenee Winken 2e., il. I?-tclieto, «-is- 8ilbek-«
fiafen, Rissen, Wagnern, Rennen, Ck!seoeolcnlen, Wahlen, Gaifmeimäen 2e.",

wi Wenn-nes Gen-fest, Wappen, Pariser Mille, 8I1ißlingeln«, Pfeffer- i
I mänzfkeine n. I. us.

R. l(oscl1 iiz�s
« (-o:t1c1jt0:re»i. «

Bnhnyofstraße. P i

.  . !
-, " - - � « I «� -»
A «-» « · ·« Prk-Iktischesi L

schFT,rsächs1»IHkäEläE1fsjJn« IIeihnaohtsgeschenIZ-
I«-« wiss!-sc Dis-idi«s-I«singst-Nä11Inasnl11neu,

neue « Mannen«  größtes Zagen ein Maß, »

::x::x Messen. - » . , J  re! en emp o en or
neue -«Hsp3[elnu11«e, ,xC)kk  [Ik»kj3(;I1

siimmtl. GpYkMic;1waaren E « « 37»;,Z2;;»:,F; If « S-
ein e g .  - - s- » e

0ki;9 I(�3«,Itig· äIII)teraickIanerCaoiur
Kieler Biicklinge stets auf Lager- """W « Fühl« KlIscWjlZ«.
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JRu5waHL·reichsier

S-Eies-Waaren-ar
am Ort

No.  Krakmserstmße No. 9.
Karl P!-ietzt-El.

-

Zum Weil)nachtsfefte
e1npsel)le

» -F«-«·-szI5c«-i-,« Danke!-,
JE-:I5.5- ». ZE-Y»jZ-»-Zz«c--,
-�  sowie von heut ab täglich

eke-2yä:·e-s
e-iner. gütig(-n Beachtung.

F .7kZJ«-»«-»,
Y3aueteibesttz . Y« MPO Et·wa 50 Cen:rtner

»Hpe1se- und Befah-

Karpfen
ha a» aged-en das ·«
«wIånscuattsamt i»t;kuai1okt

bei Carlsruhe O.S.

Pknnz6s.. Ikallniisse,
t«ntnän. «,
sie-illa-n. Haselnåsse,
istt!ian. e »

Para-Wisse,
hlanenscl1önenMoha,
liantnliohte,
IIaol1sst6t-sie,
Im-nszug,
a.mekilc. ;3.ing-Aeptel,
neue geh. Birnen,

» » Pflaumen
empfiehlt in guter Qualität zu billigften Preisen

Robert Woran.



1. Beilage zu Nr. 51 des ,,Namslauer Kreisblattes.«
Donnerstag, den 20. December 1894.

I
 Tisch- und ;?)ängecampen
I und em. G·efät;e
i zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

-, I-a(Iwr.g« sI0(ltt(9t«,

GUI[)cc Wc»ll]lcll»lljlV-«clllVlIcllllllI

Preis-Irn1ässignng.
J11gen(1sehrit«teI1 für Knaben. »Mk

Aus aller Welt. Il1ustr. .Jugen(ifreund . (6.�) 4.50.
450«Das Buch der lugentl . . . . . . .

fes-ry, Der Walt1läufer : . . .
(-iuIliver�s Reisen . . . . . .
l-·r. l-loft·n1ann�s dtsch. .Iugentlfrenntl
l.etlerstrurnnf-Erzählungen . . . .
l.ohnieyer�s deutsche ·Iugentl . . . .
Ostern-aIn, I-lel(len Eier sage. ZweiBände

-R
.9
c)IcJ1
O0

k-x-N-S-X.-S-H
O«�P.!9!«««0PI.

O! O! O!
O· so

F; :2«-«;-«g7-·-«Js.»»Z-»Es-«
F, L-N-S-J
I-&#39; O101G)c-O

PPP9

0

Jus-en(1sehrit«ten für 1iIä(1(-h « « «
:-·Sun1pert, l-lerzhlättehens Zeitvertreib . .

� Töchter-AlhunI . . . . . .
cron, sehloss Wentlsheim . . . .

� (illiel(sl(intl . . . . . . .

-Ä
P»

cstner, Im Mai kles Lebens. Bd. 1 bis :-Z
(statt å. 3.�)

· 1i1ärehenhi&#39;1eher.
Antlersen, Märchen . . . . . . . .
stiehnes-, deutsche Märchen . . . . .
se(-hstein�s htärehenhneh. . . . · . . 1.20.
sliehner, Weihna«ehtsmärehen . . . . (2.50)1.50.
Sehr. Grimm, l(in(lertnärehen . . . .
l.lnz Gattin, hIärehenhIteh . . . . . .

Bi1(1erbiieher.
Licio, I-lans Häuschen . . . . . . .

� l(lein Binl(elhlinl( . . . . . .
l.ohn1eyer, Reine(-l(e Fuchs

� l(onsisehe Thiere . . .
� Fahrt zum christl(intl .

Fleisch. Kleine sinpsehaft . . . . .
�l&#39;halheitn, l(in(lers(-her: flir&#39;s l(iniierher:.

3 Bän(1e . . . . . . . (statt e« 2.-�) D. �.60.
·(Die bisherigen La(1enpreise sind. in () angegeben)

Es Ist- eine Auswahl nur empfohlenen-erther Bücher,
sämmt1i(-h eleg-nat gebunden und reich i1lnstr1rt-.

Answahlsen(1un3-en bereitwilligst. Anst�iihrliehe
IIatIIl0g·e gravis und freuen. «

Rat-I Schwalbe,
Buchhandlung, Gr0tha-.

J
!-P!-O

Ho
W

TO?-ZO! O!O O
S-H-U-S-»-H
!�O.OO.V!O!-·!-«
01«1cU0&#39;lIdcI&#39;l
.0S".OP.O.0

ZEISS

-H
1
--

1.20
(3.�) 1.80.

lFY4g
If»-ji««-)2:Zs·«ejie Ms!!-2zk««s«.re-,

Z-«»3»«L5. ?J»!!»e?«r.5e-
.IÆ.Fe!-«2«F«5e,

«F-F-s:Zs«!ä«»-»-«Ø»jåc«z
Øz·»-»»»l?·»e K IX-·-«!--«-«yj,

««»e-» M»-J»
ye!»c-ir. .-H»-ist«:-«,

ye!-er.-in. ». »ye.s«k.-jie·s«!!e Zl«I72kl2,
F-säe!lz2 7Z:ye«-

, sFs«»äe»-??».5-«»e-»,
.Z««e-S-»«-»Ja!-e,

e-«-«-z)jie?-It
:-J»!z?!25« W7«»-elec-H.

A11lols1non, lJ1trt1I1ii11
·"W" Paul K0sehwitz.
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ToUeUcU-ScifcU in den feinsten Gerüchen-» .-»-s-� «--·f
J

»( «.
(x�« l) «T� List(«I « «("X "

O -« »( --; O �-« O( ) Hi).C.».-,.?T«.. -I« L«-« ,�1I::.«- Ä «-:!- I-«-! .;L-L

.T «.;�·,.

Zudem bevorstehenden Weihnachsfeste
««»;»x» empfehle ich mein reichhaltige6 Lager von: ·

Pqksüm-Kasten in großartiger Auswahl und« praehtvoller
 Ausführung,

BqUIUIichtc in Wachs und Stearin, .
 Pianino- u. Kronleuchterkerzen in verschied. Martern-

ChVistbaUMschMUck in großer Auswahl, sowie
Wachszug und Wachsftöcke. i

- IF .Z7mseJe! «-Je-«yi--J-J---or.

T
- -·-J ,:)--«·»"

,.�-
--»�

!-!!I;

. . )-Z«-� «

T:

. . .

V,

i .

T;-TT«".-T ?

)--». «

x»H» Qs"s«7»-- -«- »«-.-«H; -� » »· «» » » »» »» , »» » » » · » ·, » » »»» » ,», » »· »»· »» , »· · · -I-«.»kx».�.- -J: 7:. «;:-- « J: .-.7-f:T, .T7.-. H·-»» Hi 77, IT!-�77."7«·ssz-T « c«�«"-,«- �.. T: «T -J; (:�7"7«, (:;;-, E-«, .:7-, UT- .·:; T T-"se-E-«-7«:TT-) --T IT -I« -» ,-»« ,s»-« ».,s, » ,s« s ,s». ; ,s» ,»»,s»»-k,s. s�zss-H  s -,i ,;:sx.. - ---s . .. . s s » s - C« L! » -I« s « s - I» - - s s
«««-di? ca« Sud» Hab« T(-d "6s-O» -ad«-ad� Bad 0()d C D Hab do -Z. das IN -(-O Hab «-(�)d60d Oh  (-Ob 0()d -«20c(200d0 . USE» di)  -

Nur 11 Pfg. wöchentlich
das sind vierteljährlich 1,50 Mark, kostet die
billigste, beste und beliebteste Tageezeitung der
täglich in Ratibor 12 große Seiten stark er-

scheinende
,,General-Anzeiger für Schlefien

und Posen«
mit feiner täglichen 8seitigen Gratis-
Unterhaltungs-Beilage ,, H a u s fr e u nd«
und dem Eisenbahn-Fahrplan für die
Provinzen Schlesien und Posen. Der ,,Ge neral-
Anzeiger für Schlefien und Possen« ist die
billigste, reichhaltigste, interessanteste Provinzial-
Zeitung und bringt u. A. die Schlußkurfe der
Berliner Geld-, Getreide- und Spiritus-
börfe; die ·Ziehunggliste der preußischen
Lotteriez gediegenes Feuilleton. Der
,,General-Anzeiger für Schlesien und Posen«
orientirt anerkannt ausreichend und schnell über das
gefammte politische und öffentliche Leben, bringt
Familien-Nachrichten und die von den Land-
wirthen so2sochgeschätzten, anerkannt zuverlässigen
Wochen- etter-Anfagern u.f.w. Ja seinem
,,Arbeitsnachweis« bringt der General-Am
zeiger für Schlesien und Posen« täglich 100 neue
offene Stellen für Forstbeamte, Landwirthe, Tech-
niker, Kaufleute, Handwerker, weibliche Personen
aller Berufe, Arbeiter u. f. w.; ferner im »Ge-
fchiiftsverkehr« zahlreiche Anzeigen über An-
und Verkäufe von Gütern, Geschäften, Ga·sthäusern,
Restaurationen, Grundstiicken, Handwerksbetrieben
u. s. w., wie keine andere Zeitung.

-»Der ,,General-Anzeiger für Schlesien und Posen«
(im Post-Zeitung6-Katalog Nr. 2652 Seite 98)
kostet für das I. Ouartal 1895 nur 1,50 Mk. bei
allen Postanstalten, den Landbriefträgern und der
Rafib»orer Geschäft6stelle.

Zum bevorstehenden

WEk!!»!E«I.«!.!?«.?sEsU
reichhaltiges Lager von

M « v I« U c U
in H echt Nußbaum und imitirt, sowie

g�olTIIerwaaren
Aue ji«?«i3T??" «"3i«E"1«3�?«jJ- mai

Säulen-Spiegel
j in großer Auswahl. T

IT Parl-M
Tifchl�ermeister.

» Andreas-Kirchftraße 2. »

Wallniifse,
Jftrianer u. Sicilianifche

Haselniisse
empfing und empfiehlt

Hase-! .ZH«rk.-jl»)r·(;-.
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Honig-Pfeffcrkuchcn
von J. G. Berges-Breslnu und II. Laut0rl)iI0l1�-lau(-ais,

Neisset« content. «l"t1ok11ek tJatt1akit1ol1ea It. 0t1I«istt1aumco11teete
sz�"p"""« Wal(lemar Hoffmann.

Tragen- und Colonialwaaren-Handlu--g.

Billiger als wiekin jedem Ausverkauf
auft man nur bei

O«
O«
OC

W. Glas(-Its, gnug 30.
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. Frische   ·

Giegmaunødorfer I1rkI;hkfc
. -X Pfund. -1«0 Pfg.,» .

feinen weissen Form
Ä Pfund 23 Pfg.

(bei größerer Abnahme bedeutend billger),

Pa.MeizenmelJ1Ulr.0u.00,
blauen Wahn

)
sowie

I«ämmtkiekIe Cokonicsk-Monaten
empfiehlt billigst

sol1uger sHmlwaaken
Yischmesser und Gabeln,

T-aMekkmeffer, 8ekeer-en
U. f. w., werden bei sehr großer Auswahl in
jeder Preislage empfohlen durch

« IF X-s!«c-F,
»  Eisen-Handlung. h -

9esangbucljer
hin einfachen nnd elegauten Einbänden
empfiehlt IJ«-·!»K» »Js!H:;5«c«-Z,0. 0ptl:z.
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:·«�-: Fünf Mark pro 9aaktal T� M z5
bei allen deutschen Postanstalten. - · - - -

,,"gBerciner YTeue1Ie YTacHricHten«
��)- unparteiische Zeitung. H(-�

2Incl täglich (cnnli M1ontcgs).«
Bedalition und Expedition: Berlin sW., Röniggrätzer strasse 4l.

schnelle, ausführliche u. unpartei
ische politische Berichterstattung.
W je d er g a b e interessirender Meinungs-
äusserungen der Parteiblätter aller Rich-
tungen. �- Ausfiihrliche P a rl a m ent s� B es
richte. � Treffliche militairische Auf-

sätze. � Interessante Lokal-, The-«
ater� u. Gkerichts-Nachrichten. �
«I-Dingehendste Nachrichten über Musik,
Kunst und Wissenschaft. · � Ausführ-
licher Handelstheil. � Vollständig-
st e s 0ourshlatt. � Lotterielisten. � Perso-
nal- Veränderungen in der Armee, Ma-
rine und 0ivi1-Verwaltung sofort und
vollständig.
Feuil1etons , Roman"e und N ovellen der

hervorragendsten Autoren.

-E 8 ((3�-ka1is-)Beiblätter:

. ,,l)eutscher .Ilausfreund««,
illustrirte Zeitschrift von 16, Druckseiten,
wöchentlich.

2. ,,Illustrirte Modenzeitung««,

I

8seitig mit schnittmuster; monatljch.

. ,,lIumoristisches I«Icho«·, we(-he:1t1.Z

E4. ,,Vekloosungs-Blatt«, z9kmkzgig,

Z

Z. ,,l.an(lwirthschaftliche Zei«iung«««,
wöchentlich.

6. .,IJIO I«IallsfI�8ll«, wöchentlich.
; .,Ps·odul(ten- u. Waaren-Markt-Bericht««,

wöchentlich.
8. ,,l)eutscher lIlechtsspiegel«, .---««

samml. neuer Gesetze u. Reichsge·r.-Bntscheid.
« nach Bedarf. « ·

7

H
Ende Dezember beginnt« der fesselnde Roman:

V 61·siä-I1I«IJ6I« (:E"I«()II« von SSOI·gS 0IIIISt-

zeigen in «.-«. ,,BerlinerNeuestenNachrichten««
haben v0ktket«lllche Wirkung! Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pf.

Auf Wunsch Probe-Nummern gI:atis und traut-o!

(iustavWeese,·l«horn, F 2Naig
1I9gj9j91-gut» in Prima-Qualität,

Niederlage für Namslau

.lulius Wzioateolc.
Speoialität: II-Itha.kinCheu.

I« U « R i T»- »kllIll l·Hl1kcll -H
and) humoristische empfiehlt in neuesten Mustern
nnd größter Auswahl. T Bestel1ungcn auf
solche mit Natnensnnfdrnck von 25 Stück an
bis 29. Dezember erbeten.

nd. ·koehe. (

sowie
offerirt billigst

0swaltl ·l�sot1aol1vNaneslau. « A .

(!I3iegmanngdotfer Weisheit
J« ist die Beste. H

Zu haben bei

Walt1emn llotkt1IantI.
Drogen- und Colontalw.-Handlg.
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Nur bis zu den Festtagen
werden sämmtliche Artikel meines großen Waarenlagers trotz des bereite
billigen Preises zu noch bedeutend ermäszigten Preisen verkauft, so das; sich eine
seltene Gelegenheit bietet, für billiges Geld gute nnd niitzliche Weih-
nachtsgeschenke einzukausen.

Als solche osferire ich u. A.

große Zeughosen, km. P».. .-»« -.2s Mk.
e  von 80 Pf. an,

warme, große Halstiicher, ··IIDso lange der Vorrath äetiEhet;d:;11s Stück nur 20 Pf.

sBiiklJen, Hinten, Ilanell, xllamentukl1k,
KlklDl�1«I1lljfc und Lille- andere.

zu nie wieder kel)renden Preisen.

P . St-stiften,
Klosterstraße 2.

Die lIorzoqliol1 »säol1s1sc-l1t- l.anclos11ank
zu Altenburg beleiht schlesische Ackergüter erst-
stellig gegen mäßige Verzinsung. Gesuche an .
Berliner in Breslau, Sadowastrasze 52.

M II»J«»-;.x,!x»ksg»-ssIssssI-
Z« ei- III?-«

in Gebinden und Flaschen,
" sowie jeden Tag

pJ»-VI-·;--,- JitlkpfkU ;
von 21l2 -�   schwer,

I« vcrkatift I

Dom. l1elceks(1ort,
-· Sonntag d Montag

�

einer gütigen Beachtung.

W. spä«t1jch,
- Brauereibesitker.

MzFF- »-«! X«-F-ji?-»F-Z-»

un

v o r dem Feste
Dominialhofe.

Das IVirthschaftS-Amt.
l)omiaium litt-.-lcau

verkauft (auch eeutnerweife)

vo1«zi1Ll. Karl!-Ernst-nPlüß-Staufer-Kitt
ist das Allerbeste zum Kitten zerbrochener
Gegenftii»nde, wie Glas, Porzellan, Geschirr,
Holz u. s. w.

Nur iicht in Gläsern zu 30 und 50 Pfg. bei
0Soak Platze,

Germania-Droqerie. ,

lVl0stt-i(9lIi
I Psd. is Pfg. ·

J. Jnmet;z.
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j ehiittstet· 2iIIItIIet·chtatteli 1

I· Sprechend« Papagci ·«T« H
» für 3 VIII. Gegen vorherige Einfenbung des Vertrages oder gegen Nachnahme verfendet
. dies rcizende Feslgefchenk portofrei

cui-I (-Ii"asi(it, Versam1l1aus, NeastkelIt2.
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END
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O

rüneccen
««W« Paul l(tIscl1WitZ.

VI

Hi(-A

M-Russisohe
und eh1nes1sehe
Tit ges

un mkiiglitl1knc Ironie und

l;scak» Jxietze,

«-F
«-
.s »
Li--est«

;««":"."
««

· Apothekcn,
sowie staatl und städtischer

empfiehlt

cOGIAc
-O· zu .-«. 2.- pr. F«

-O· -it 2.50 ,, »
F L F 3·� » »

-I·-0·-I·-I· » » 3-50 » »
Die Analhse des vereibeten Ehemikers

lautet: Der Cognac ist ähnlich zusam-
mengesetzt wie die meisten französi thenCognacs und ist derselbe vom chemLchenStandpunkte aus als rein zu better ten.

G
I

ige Niederlage für Nantslau
(Verkauf in «j1 u. V- Flafchen)

M Hm« Just. W2l0utook.
qh-- 4-- -

. ji · II «» ·,-L· »» -, ·sz ·»1»«»· «j�,-
 �- �-.  -«�-. · «--» �-« » · »- H-".·.-�.- . «:-.-P-;.Q:-Z-I---·!5.æ. H-? » . · - .11.- »-.-::.-:-«l-1 . · - .--L, .-,-» .«.-.-:.-L:-;L7.�-ej L" " " -�· - -T«·«�-

Ein Nenn-H und
ein Unterscylitten

offerirt zum billigsten Preise

e

ThuSa-.
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D« Wtener

ergebcnft aufmerksam.

,I MPO0xOx01O"1I11�O««j
« O

10 und 50 "z9fg. "g3azar
-q»�kbift eröffnet H

Derselbe bietet die en ar

größte Auswahl in sämmtlichen Neuheiten.
Ganz besondere mache auf mein großes Lager von

Rümpfeu, Puppenköpfen
und G- besseren Spielwaaren T

- I-a(1asig« si9(It10k,
Ring, im schwarzen Adler.

O

Zum Weihnachtsbedarf
emfiehlt alle Sekten Grillen Iamailm�·Rum,

sowie feine anerkannt guten A

Honigkukhen 1nIersrl1nitt-1Kum�-s
sowie Gi«iI)en«-, .Makronen-,
Rufs- u. Ci1oeokakIenkuc-lieu

in größter Auswahl,

gtjriIIliaum-Eonfecte
in nur schöner fchmackhafter Waare,

Jjl1eilJnrt1t-sgescl1entItorten
zu 75 Pf» I Mark u. f. w.

Beim Einkauf von ! M. an 150Jo Rat-att.

Beste Weihnachtsstrtezel,
Bürgermeister-Kr«anzkuchen.

Zum Backen empfehle ·
if. Kaiser-Au-szugmetJl,
frische gute JIlIreszlJefe,

U&#39; P Und 60 Pfg« T

H. Ka«piisch1«:e�s
C-nditorei, Bei(-l1tha1. ,

Die den Stellmacher Sänger�ichen Eheleuten
in Hönigern angethane Beleidigung nehme ich
zurück und leiste Abbitte.

Johanns Wsltck.

zum Gx»ogg« empfiehlt » · ·

Ernst Fuhrmann,
zur Zkriedeuseiide.«»«

Für Wiedert;erkäufer entsprechende Preie-Er-
mäßiguna. »

« Unten-hatten. � Rats(-til. Ist. Eos; �� Instinkt  I.
II .

J..MEssIclI
- Idee

or. 1-Ia.
Bello ·-T Oe sehnt: on hör- at- . . ·"

«--«-n.Z. r. - .vo1-eii .- us.1. , - u. »-

- . - »- . ·- --.

U

H! »-
t-: I- an g I-sc it-cis- Its- 2.ao

50p Pia -Hi O P-oIsopsaI.60 so!-t.

N1ede1 lage bei

WaIåomak lI0tltnaotI,
Dr0gen und Oo1on1alw Handlung

C r garren,
a erkannt gute Qualitäten, T sowie

Cigaretten
in sehr großer Auswahl werden in diverfen Preis-
lagen empfohlen durch

IF Je-s!«e-L, -
Klofterfttaße II.



gis! StnEktIkiIende, Indus!-tells, Tktl1ntlnI 2c.
eUesle »

F-»;-iiHkii-::ijjjii:missi-:iijHsin::HF...«».--..«««ii-I-iiHsiiiiiiijiiiil-iiijiiiiiiiijiiii:iiijiii--iiijiiiiiiiijiiii;z;
nt1aaaug·-u -.ntiit1kaagi-is--

--

der praktischen Technik, Elcktrotechnik,
der Gewerbe, Industrie, Chemie, Land-

nnd Hauswirthschast.

--X-

Herausgegeben und redigirt unter Mitwirkung
hervorragender Fachmänner von

» 1XIzs,2«J«8-« Dr. Theodor Kollet. XXsz«I,2«»"8-
Mit zahlreichen Jllustrationen.

Jährlich erscheinen 13 .Hefte å« 60 Pfg.
Ein Jahrgang complet kostet 7,"50 M.

Die Reichhaltigkeit und Gediegenheit der Zeit-
schrift haben in den vielen Jahren ihres Be-
stehens genügend deren Werth zur Anerkennung
gebracht, und sollte es kein Jndustrieller und
Gewerbsmann unterlassen, diese billige und dabei
doch allen Ansprüchen gerecht werdende Zeitschriftab «zu onniren.

ZU beziehen tlnrtii alle Zntlifcancllnngen, Posi-
qnstqli«n und direct aus

Fa. x»artkeben�5 Verlag in Yien,
I. Seilerstätte 19.

II Probebestewerde1cgratisn.franco geliefert.«sI1

GiesmannZcI. YreZsIIejse
U· I. Qualität U

empsiehlt ·

Wa«l(1emar H0kIma.nn.
" Emaillirte und decorirte"·«

Blcch-Geschirre
sowie sämmtliche

Jljaug- u. Kiicl1engerätl1e
werden zu billigften Tag"espreisen empfohlen durch

II. 6erlaoh.
f� (g10gnac,»

echten YTordtjäuler Diom-
ekl1ten StonZdorfer,

guten Bre5lauer Korn,
einfache nnd doppelte Liquenre

empfiehlt billlgst

G-es! N«-ji--ji«-:-«,
,,zur Friedenseiche.«

»-??n!!!!!!s2es!!!!!-:-stillst:-s!i!!!::-e!!L!ug!!!!!g:es.I!L!L IsL!!!!--!!!!L:: I:s!!!!!2:s!!!!!!:-g!!!Lgs--!!!!!s:ss!!!!!::;I: l
auf den Gebieten

WEilllHtlo lZtZzugsqut-Its
-:.- sur .�-

Gesundheitshemden, -Jucken,
Hosen, Tricots, Handschuhe,
Strümpfe, Westen, Blousen,

Kleidrljen, Strickgarue, Wäsche,
C-»apotten, Plaids u. Taillen-

tücher, Cachencz,
Muse für Damen l.25 Mk»

,, Kinder 0.75 ,,

-�Damen-Hüte --.-
recht chice Sachen, in bekannt größter Auswahl,

Gnmmischuhe
deutsche H:50 Mk» englische -3,S)Yik.,

xilkschulie sur Herren, Damen u. Immer

vollstäatligek Aufgabe
zu staunend« billigen Ausverkaufspreisen.

I« Alle»a"nderen Artikel ebenfalls
billiger als überall.

« til. l-iebern1ann.
I« Ob! t e n CI

Ungarwem, Jagdkorn
W« II. Metze

I
G. A-pp(-l�s Nat-htIgk.

Für den «

Weihnachtstisch
« sei katholischen Familien das

H; Gebet--scnk112mg1iukn«
.- von ,-:

:.- Dr. smolka E H. Bönninghausen .;-
J. bestens empfohlen. .-:
-· Preis von I Mark an. ·I-
::&#39; Namslau. , ·:�

3I J«-«-H«- G»-F. -:
TI, ;-,-,-,-»--»--,--» ;---, ,-»-;-»--,---;-, ;-» »..;

Ein sprungfähiger
I« F-» H

steht zur Benutzung und zum Verkau-
bsi Richard lIaaSoh1l(l.



L. Beilage zu Nr. 51 des ,,Namslauer Kreisblattes.
Donnerstag, den 20. Dezember 1894.
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Aue, die Geld
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Das Unwersal- us Lexikon erscheint

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO "0·OO000O0000000000

sparen wollen,
nd-U is! Dr. 0lIlJ0�S

ZU «   s IF) es ·l-T
Ein praktische5 Hand- und Nachschlag«ebuch für alle Fälle des Lebens

Ratgeber in Haus-3halte-, Wohnunge-, .Küchen-, Garten- und Rechte-Angelegenheiten,
bei Festlichkelten und in Krankheitgfällen

Anstands- und Schönheitsregeln � Toilettengegenstände und kosmetische Mittel
- Pflege der Haustiere

» einen oldenen Hausschatz, der geradezu unentbehrlich ist für alle Familien und solche, die steh einenHansJtand gründen wollen, wie für jeden einzelnen, der in irgend welchen häusZlichen Angelegenheiten
praktischen Rat erteilt haben will. Das mit deutliche«.« Schrift gedruckte Werk vereinigt in sich: Kochbnch,Re3eptbuch Hausmtttelschatz, Anstandslehre, juristischen und ärztliclieu Ratgeber, Gärtne-ret andbucH u. s.»w. und  unter Mitwirkung bedeutender Fachkräfte von betvährter Feder geschrieben.

inonatlich in 3�4 Hesten, im Ganzen deren 50, kostet
pro Heft 20 Pf. und ist zu beziehen durch alle BUchhandlnngen und durch die Expedition d. Pl.

Prohehefte sendet gegen 23 Pf. in Briefmarten.der

Verlag Eos illninersal-il5nus-Lin-;«ilion (O. WemjIer), -Berlin Ei. 22,
Große Prii dentenstraße 1�2.
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- . - .O L-T-· S

M-----!-i--i;iii»-H MAX 1-Ä « «

I.kHE.l.E? U H «
E. (ierlaoh.

. .-::.««««« Mc«, »sz &#39;X.«  «« -. .
T-H-.«. ta,

. - «,s8""«« « «

(-H-III«

; S le S
ronl Und- W , utch

königl. ital. staats �-ControlIe
ga.ra.ntirt reine Tisol»iweine derDeutseh-lta.1ie11jse11en i
Wein-Import-Gesellschaft
Daube, Donner, Kisten se Co.
90 Pf. per Flasche ohne Glas «
85 Pf. bei 12 F�laseh. ohne Glas.
sowie eiimtntl. Hat-lieu clet- Se-
sellsclIaft. Zu beziehen ;

» bei «

il» wgcu»y»1aau.
IJniil)ertr01ken!

als S(-1IiinI1e1tsnt1tte1 u. zur llaa11)tleg«e,
zur Bedeckung von Wunden u. in elen-

l(1n(1e1-Stabe
T il tt

l«e«aolin .8;.«.»k:«I«aaolin
il. l.anolinfahril(, IlaI«tinil(enfel(le b. Bei;-lj1·14

t(uk Zieht L-«, sel1utzInat-l(e «
Ist- --s«!�Ms-THE-«.

Zu haben in in Ble«chd«5s«e·tF«
Zinntuben e. 20 und1
Ä. 40  10

l in der Adler-Apotheke und in der
ItIgtrit von Ost-am« I-let-e.

G



Oessentliiher Dank. V
war nicht im ange, das Herz stand mir öfte
still, und ich dachte, es hörte gänzlich auf z
schlagen, dabei fürchterlichen Schwindel, daß i
keine Treppen steigen und vor Mattigkeit nicht
vorwärts konnte. Durch die von Herrn I)
mail. Volboiilng in.l)iisselcIotf angewandten ho-
möopathischen Mittel bin ich von meinem schlimme
Uebel gänzlich befreit, wofür meinen herzlichste
Dank. « Frau Ainalie Kahmarek.«

Eisleben, Hohethorstraße 17.
» « Mein Lager

t�ei1i;Weit1e.0ogaac. liI1t11.Akao-
lTrauztskauniv-ein.

äct1teI1 Noktll1äasek Korn
empfiehlt zu ·biJJigsten Preisen. »

0tio Faltiv,
Berliner (!Betreide-Lümmel
-  von J- Ä-· ««(·HIIIIII-,

Vor ca. IX- Jahren litt ich am Blute, es
IS

« u

Eh

s-.

n
n

feine Liq"neure Z
von Kaina:-0wI(--

«"«"W Paul liest-Witz.
« H » Ein gut erhaltenes ··

3lliigeli3iIIsrument,
Hirt herrenankige und IlelIerkirlier
nd preiswerth zu verkaufen
· Ring No. 23, I. Etage.

«!EuXu8briefpapiere,
sowie

Billet. de c-orresponc1enoe
empfiehlt in schöner Auswahl «

, 0. 0pitz.
G · It· jeder Art werden  UT me U ;;«...?:"«;«s-3s:«.:, 8;::
e».;ssnit und ausgespannt in der

- IlIascfl- ums«
I. dicturus kl-

�s-«�-�.�696-.��� -l -

Die besten I

lI6StIIall99s,
naih "denTT neuesten Erfindungen geröstet,

empfiehlt das Pfund von 1.30�--2.20 Mk.

. 0tto sama,
Wiiye1uistc. es.

l0  Mark sind sofort gegen gute
Sicherheit zu« vergeben. Ländl.

Grundst. bevorzugt. Näheres durch J. Spino-,
Yam-can.
-

Der Schlesische Thierschutz-Kalender sur 1895
präsentirt sich auch in -diesem Jahre in einem gefälligen
Gewande und bietet allen Freunden des Thierschutzes, ins-
besondere der thierfreundlichen Jugend reichen Jnhalt. Das
Lebensbild mit wohlgelungenem Portrait des verstorbenen
Hofraths, Professor Dr. C. Th. Liebe in Gera, bekannt
durch seine weitverbreiteten Schriften über Futterplätze und
Nistkästchen für Vögel, verleiht dem Büchlein besonderen
Werth. Die lebendige Schilderung des lustigen Meisen-
völkchens wird den Kindern viel Freude bereiten. Jn ein-
facher und verftändlicher Sprache sind die einzelnen Thiere
behandelt. Da der Verfasser im Volke steht, hat er die
Schäden des Volkslebens, soweit sie den Schuh der Thiere
betreffen, mit klarem Blick erkannt und richtet nun sein
Augenmerk auf das, was am meisten Noth thut und was
erreichbar ist. Anerkannt ist die Vortrefflichkeit des Ka-
lenders durch Verleihung eines ersten Geldpreisen
nebst Diplom auf der Thierschutz-Ausstellung in Schleswig
und der bronzenen Medaille auf der Thierschutz-Aus-
stellung tn Hus um. Der Preis ist außerordentlich gering
und beträgt 5 Mark für 100 Stück. Bei Entnahme größerer
Posten gewährt der Verleger Wilhelm Wolff 10 «-o
RabattexemplarI.

Von den zahlreichen J-rauenschristen, welche im
legten Jahrzehnt entstanden ind, hat wohl keine in ver-
hältnismäßig kurzer Akt eine so 53roße .Verbreitungefunden, als der im erlage von . obert Schneeweiß
in Breslau erfcheinende-,--F-an-ciit)e Dkathgeöer-«« Man
wird dies selbstverständlich finden, wenn man z. B. die zuletzt
erschienene Nummer 51 dieses prakt·ischen nnd dabei sobilligencZfrauenblattes betrachtet. Sie enthält eine Fülle
von ho interessanten Ausfätzen belehrenden und unter-
haltenden Jnhalts, denen· noch mehrere äußerst fpannend
efchriebene Novellen·«· beigefügt sind. Als werthvolleII-ugabe enthält der ,,Häusliche Rathgeber« das reich-

illustrirte Beib·latt ,,Mode und Handarbeit« (in den
unlgeraden Nummern) mit den neuesten ele3Fienten- und
da ei doch praktischen Pariser und Wiener oden, zu
denen alle vier Wochen·ein großer dopvelseitiger Schnitt-
«musterbogen die Schnitte liefert. Die zweite Zugabe
(in·den geraden Nummern) »Für unsere Kleinen« macht
das besondere Halten einer · inderzeitung überflüssig.
Probenummern sind jederzeit gratis und franko vom
Verleger zu beziehen.

« Kirchli-che Nachrichten.
Am 4. Adventsonntage, den 23. Dezember, predigen:

V Polnisch Vormittag 8 Uhr: Herr Pastor Nitransky.
l Deutsch Vormittag -;l0 Uhr: Herr Paftor Klaembt.

Nachmittag 2 Uhr :»szHerr Past»or Hinkler. -
Am heiligen C-hristabe»ci·d» Nachmittag 5 Uhr: Herr

Pastor Hintler. · ·  .-» «- i. onus« eww- . , ,Polnisch Vorniittng 8 , r:»Herr Zastor«Nitra1isk»y.
; Deutsch Vormittg«g·»·;l.-C) Uhr: Herr ·O·s«ftor Klaembt.Nachmittag« -2  ·« if. Pa tor,.·;Hinkler« - · ;

M-di-tschV«  Lea-iM)".; Un»    , ·   ·
. «-s«·" u eins. g Ö  szer«»Klosterstraße 12, II. Gage. -»»H:fJ»·z,;»:73Rchmitt-9»·9».UHk,;;Herx: : Wust. «




